
Deutsche Schulschachmannschaftsmeisterschaften der Mädchen 2014 in 

Lingen/Ems: Maria-Ward-Schule Aschaffenburg auf hervorragendem 6. Platz 

Es war schon etwas Besonderes für das Schachteam der Maria-Ward-Schule Aschaffenburg 

nach dem zweiten Platz auf bayerischer Ebene nun erstmals an der DSSM der Mädchen in 

Lingen teilnehmen zu dürfen. Für das MWS-Team hat sich die lange Anreise nach Lingen 

gelohnt: Punktgleich mit den Viertplatzierten aus Stade und nur einen halben Brettpunkt 

hinter dem Team aus Hamburg war Platz sechs ein tolles Resultat, das nicht unbedingt zu 

erwarten war, da das Team nicht in Bestbesetzung antreten konnte. Die Mannschaft der 

MWS spielte mit Sindy Kail, Alina Damrich, Verena Gentil und Anne Zosel. 

Herausragend in der Brettwertung war die Top-Performance von Sindy,  die an Brett 1 mit 6 

Punkten aus 7 Partien gegen starke Gegnerinnen kein Spiel verlor und knapp hinter Paula 

Wiesner und Sarah Hund Platz 3 erreichte. Auch Alina konnte an Brett 2  mit einem vierten 

Platz überzeugen. 

Das Turnier wurde von der favorisierten Mannschaft aus Trier dominiert, die sich die 

Meisterschaft ohne Punktverlust sicherte und die Mitfavoritinnen aus Lingen auf den 

zweiten Platz verwies. Paderborn landete auf Platz drei. Erstmals nahm auch eine 

Grundschulmannschaft an einer DSMM in der WK M teil: Die Mädchen der Grundschule 

Stade-Hagen konnten manche Gegnerinnen überraschen und freuten sich am Ende des 

Turniers mit 7:7 Mannschaftspunkten über Platz 9. Ein sensationeller Erfolg, mit dem 

niemand gerechnet hatte. 

Alle Mannschaften durften in der Jugendherberge Lingen einige erlebnisreiche Tage 

verbringen, die nicht nur von Schach geprägt waren. Das Rahmenprogramm mit 

Schwimmbadbesuch, das gute Essen und die angenehme Atmosphäre in der 

ausgezeichneten Jugendherberge trugen sehr viel zum Gelingen der Veranstaltung bei. Viele 

neue Kontakte wurden geknüpft, wobei die Freundschaft aber am Brett aufhörte, wenn es 

am nächsten Tag um die Punkte ging. 

Dank an alle Organisatoren in Lingen für den reibungslosen Ablauf des Turniers. Schade, dass 

Lingen für 2015  als Ausrichter wohl nicht zur Verfügung steht. Es wird schwer sein, etwas 

Besseres zu finden. 

B. Reising 

 

 

 


